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MellMllMt M Lllibchtl Zeitung U .M.
(1897—1) Ni. 3726.

Concms-GrWuW
über das Vermögen des Ferdinand

Kosak.
Bon dein t. k.Landesgerichtc Laibach

ist die Eröffnung des Concnrses über
dasgcsammte wo intmer befindliche be
wegliche und über das in dm Ländern,
für welche die Concnrsordnung voin
25. December 1868 gilt, gelegene nnbe
wegliche Nachlaß-Vermögen des am
11. I n l i 1869 hier verstorbenen
Ferdinand Kosak, Hausbesitzers nnd
Fleischhauers in Laibach, bewilliget,
der k. k. Landesgerichtsrath Kaftretz
zum Concurs - Commissar und der
Hof- und Gerichtsadvokat Dr. Anton
Pfefferer in Laibach zum eiustweili
gen Masseverwaltcr bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf

den 29. J u l i 1 8 6 9 ,
Vormittags um 9 Uhr, bei dem k. k.
Landcsgerichtc im Amtssitze des Con-
curscomnlissärsangeordneten Tagfahrt,
unter Beibringung der zur Vcschci-
nigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten, oder über die Er-
nennung eines andern Massevcrwal-
ters, und eines Stellvertreters des
selben, ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Gläubiger-Aus
schusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con
cursglä'ubiger erheben wollen, anfgc-
fordert, ihre Fordernngcn, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte,

b i s 3 1 . Angust 1869
bei diesem k. k. Landesgcrichte nach
Borschrift der Concursorduung zur
Vermeidung der in derselben ange-
drohten Ncchtsnachthcile zur Anmel-
dung, und in der hiemit auf

den 23 . September 18 6 9,
Vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissä'r angeordneten Liquidirnngs
tagfahrt znr Licmidinmg nnd Rang-
bcstimmnng zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masscvcrwaltcrs, seines
Stellvertreters nnd der Mitglieder des
Gläubiger^Ausschusses, die bis dahiu
im Amte waren, andere Persouen
ihres Bcrtranens endgiltig zn berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Coucnrs-Vcrfahrens werden
durch das Amtsblatt der Laibacher
Zeitung erfolgen.

Laibach, am 15. J u l i 1869.

'(1617—2) Nr. 3129.

Dritte exec. Feilbietmiss.
I m Nachhange zum dicögcrichtlichcü

Edictc vom 6. Mai d. I . , Z. 2278, wild
bekannt gemacht, daß über Ansuchen bcî
dcr Theile die auf dm 30 I lm i lind 3ttl>
August d. I . angeordneten erste lind zwcitc
Fcilbietnng der dcm Franz Wilsan uo»
Obcrfcichiing gehörigen, im Gruiidbnchi
Lack >ul) Urb. " ) i r . 2197 vortommendl-n
Realität als abgehalten crNält werden,
und daß es bei der anf den

3. S e p t e m b e r d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts ange-
ordneten dritten executiueu Fcilbictung sein
Perbleibeu habc.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
26. Juni 1869.

(1677—1) Nr. 10356.

Dritte erec. Feilbietuuq.
Pon dem k, k. slädt. - delcg. Aezirts-

gcrichlc in ^aibach wirb im ?iachhangc
;um diesgcrichllichcn lädicte vom 30. De-
cember 1868, Z. 24265, bekannt ,,c-
mucht, daß in dcr Executionösache dce
Martin Ogurcuc von Skofclca gegen
Barlhcliuä Ia.zcr von Dvbrnjne i>l!!<>.
20 st. iiber C'ilivc'.'stäüdnih beider Th^ilel,
die mit Bescheid von: 30. December
>«68 , Zahl 24265 , a„f den 9ten
^nni nnd 10. I n l i 1869 anl,cordi!et^n
r̂ste nnd zweite Fcilbietung der, dcm

Oaltljolomä Jager ^höl'igen, zn Dodrnjnc
gelegenen, im Orundbuchc Kreulvcrg >»!'
^teclf.-^ls. 6 5 ^ vorlommcndcu Ncal lat,
liliter Anjr^hll.'.'llnng dcr dritlcn ans

den I I . An gnst l. I . ,
Vormillags '.) Uhr, hicrgcrichts ungcord
inten FcilbicUing a!,? abgethan nngefchcn
werden.

ttaibach, am 6, In>,i 1869.
^1626-Is Nr'4490.

Enttlll'lllllg
an Martin Kastc lc , nnbclaiint wo, nnd

drsscn ebenfalls nnbelaiüttc Erbcn.
Von dcm k. k Aczirtegcrichle Fcistriz

wird dein Mait in Kasttle, »»bckannt wo,
nnd dessen ebenfalls uobckanutc Erden
h>cinit cl inii lr l :

Es habe Aüton Kastclc von Dobro-
polje ^tr. 9 widcr dieselben die Klage
anf Ersitznng dcr in Dobrovolj,: H.-?ir. 9
licg^den Achtclhubc Urb.-Nr. 27 ' / . "'<
Pf.,rrgilt Dornegg, .̂ u!> s>>̂ lr>. ^2 Inni
1869, Z, 4490, hicramtö cingclirachl,
«oorubcr znr mundlichen Berhandlnng die
Tagsaünng anf den

2 9 S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hicrgcricht^ angeordnet nnd den
Geklagten mcgen ihres nnbclanntcn Anfcl't-
haltcö Ioscf Smcidn uun Dubropuljc
als ^u!'i>l<»- l><! «l!.n» ans ihre Gefahr
nnd Küsten bestellt wurde.

Dessen wlrden dieselben zu dem Ende
uclstündi^ct, daß sic allenfalls zn rechter Zeit
sclbsl zn ei scheinm oder sich cincn andern
Sachwalter zn bestallen und aoher nam-
hcist zn machen hadeu, widrigcnö dicsc
l̂echlssache nut dem aufgestellten (äuralor

verhandelt werdcn wird.
K, t. Äezilkögcricht Feistriz, am 22tcn

Juni 1869. ^ ^

(1680—2) Nr. 9336.

E d i c t .
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird den Cr
beu des Fe rd inand Kosak hic-
mit bekannt gemacht:

Herr Dr . C. H. Costa, Rechtscon-
fulent des Laibacher Aushilfscassa-
Vereins, hat gegen die Vcrlaßmasse
des Ferdinand öc'osak, Fleischhauers
in Laibach, die Klage anf Zahlnng
der aus dem eigenen Wechsel vom
7.März 1869 schuldigen Wcchselsnmmc
per 400 fl. ö. W. c. «. <;. hicrgcrichts
eingebracht, worüber der geklagten
Vcrlaßmassc mit dem Zahlungsauf-
träge vom 13. I n l i 1869, Z. ̂ ) 3 ,
die Zahlung dcr obigen Summe sammt
Ncbengcbührcn

b innen 3 Tagen
bei sonstiger wechselrechtlicher Execution
aufgetragen wurde.

Nachdem die Erben des Ferdinand
Kosak diesem Gerichte nicht bekannt
sind, so hat inan zur Vertretung sei-
ner Verlaßmasse in obiger Rechtssache
den .Herrn Dr. Robert von Schrey,
Advocaten in Laibach, als Curator
ilä aetum bestellt und ihm den Zah-
lungsauftrag zugcfertigct.

Wovon die gedachten Erben zur
Wahrung ihrer Rechte hicmit ver-
ständiget werden.

Laibach, am 13. Ju l i 1869.

(1706—1) Nr. 3651.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht Laibach gibt

bekannt, daß derdicsgerichtliche Bescheid
vom heutigen Tage, Z. 3651, wo-
mit über Einschreiten der Laibacher
Gewerbcbank wider Ferdinand Kosak
die Pränotation der beiden Wechsel
vom 4. Juni 186!) :> per 600 si.
auf die im Gruudbuche der Bisthums-
Herrschaft Pfalz Laibach nid Urb.-
Nr. 1 vorkommende Realität in Lai-
bach bewilliget wurde, dein dcm
hängenden Verlasse des Ferdinand
Kosak hicmit bestellten Om'.^wi' :ul
!u:wm Herr Dr. Schrey, Advocaten
in Laibach, zngcstellt worden sei, an
welchen anch die weiteren einschlägigen
Erledigungen ergchen werden.

Dessen werden die Erben des Fer-
dinand Kosak wegen allfälliger eigener
Wahrnehmung ihrer Rechte vcrstä'n
diget.

Laibach, am 12. Ju l i 1869.
(1667—1) M ^427."

El'illllMlltg
an Josef K o d e l l a, nndckanutcn Anf-

cüth.Utcö.
Bon dcm k. l. Äeznkögclichtc Wippach

wiid dem Josef Kodcllo, unbitunnten Anf-
c>,tl)lUle5, hiermit erinnert:

Eö habe Johann Naglost von Wip'
pach wider dcosellien die Klagc auf
daö' im Grundbnchc der PfarrlilcheU'
nilt 'W'ppach >u!> 'i'om. lV , Grnndbnchö.
Nr. 228, Urb.-Nr. 111 cingctra^enc
Wohnhaus Parz,-Nr, 13̂ '>, gelegn im
Mattt Wippach, ^nl, p,-!,.^. ü. Juni
1869, Zahl 24^7, hicramls eingebracht,
worüber znr mllndlichcn Berhandlnug dlc
Tagsatzung anf den

7. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
Hrnh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs F 29
a. O. iD. ang'ordnet nnd dcin Geklagten
wegcn seines unbekannten Änfcnthaltcs
Herr Ludwig Nic von Wippach als
^uilll«,- «<1 ,,,'luln auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wuroe.

Dessen wiro derselbe zu dem Ende ver-
ständiget, daß cr allenfalls zn rechter Zeit
selbst zn erscheinen oder sich einen anderen
Sachwalter zn bcsttllcn und anhcr nam-
haft zn machen habc, wiorigeus dicsc
Rcchlssachc mit dcm aufgestcülcn Curalor
ucrhandclt wcrdcn wiid.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 6tcn
Juni 1869. ^
'(1658—1) Nr/3838.

Executive Feilbietullss.
Von rcm k. t. Bczirle«ger!chtc Gurlfeld

wird hiemit bclannt gemacht:
ES sci üdcr daS Ansuchcn der Fran

Anna Cankl in Graz, durch Hcrru Dr.
Stngcr uon Giaz, gegen Herrn Peter
Dclorenzo von Gurlfcld wegen ans dem
Urlhcile dcs k. k. Bandes. Ocrichtcö in
Graz vom 15, Mai 186«, Zahl 7776,
schuldiger 256 si. 54 kr. ö. W. c. 8. c.
in dic efecutive öffentliche Versteigerung
dcr dcm letzten, gehörigen, im Grund'
buche dcr Stadt^ilt Ourt'fcld n̂!> Urb.-
^'r. 35 , Nclf,-Nr. 50, Fnl. 733 vor»
kommenden gccalitätcn sammt An> und
Zngehör, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zun^wclthc von 6580 fl. ö. W. , gc-
willigct und znr Borüahmc derselben
die drei FcilbiclumMagsutznngcn auf den

2 1 . A u g u s t ,
2 2. S e p t e m b e r und
2 3. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormitlags 9 Uhr, mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß dic fcil-
zubietende Realität mir bei dcr lctztcn Feil-
bictnug anch untcr dcm Schätzuugöwcrthc
an den Meistbietenden hmtangcgclien werde.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
bnchöcxlract und dic ^icitalionöbcdingnisse
lönncn bei dicscm Oerichlc in den gewöhn^
lichen Amtösinndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gultfeld, am 25ten
Mai 1869.

(1704—1) Nr. 3299.

E d i c t .
Vom k. k. Landcsgerichte in Laî

bach wird bekannt gegeben, daß über
Einschreiten dcr Nkirgareth Urankar
auö Gaberje Nr. 103, im Bezirke
Stein, nnd der krainischen Svarcasse
die Einlcitnng des Amortisations-
Bcrfahrens in Anfehnng des anf 'Na
men der Maria Saiz lautenden, an
geblich bei einem Brande in Verlust
gerathenen Einlagebnchcls der kraini
schcn Sparcassc' Nr. 19692, im
Werthe von 871 fl. 31 kr., bc
williget worden sci.

Jene , welche sich im Besitze dieses
(5'inlagcbnchels befinden, oder anf das
selbe Rechtsansprüche 'geltend machen
zn können vermeinen, werden anfgc
fordert, diese Ansprüche.

b i n n e n sechs M o n a t e n
nach der dritten Einschaltung dieses
Edictes in die Laibacher Zeitung so
gewiß hicrgerichts anzumelden nnd
darznthun, widrigens nach Ablauf
diefer Frist über weiteres Einschreiten
das obige Einlagebüchel für amor-
tisirt erklärt werden wird.

Laibach, am 26. Juni 1869.

l 16 79^1) Nr. 10310.̂

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. k, städt. - dclcg. BczirlS-

acrichte ^aibach wird i<u ^^chhangc znin
l^diclc vom 13. April 1ft69, Z / 6 6 3 1 ,
hicmit kund gemacht, daß über Ansnchen
dcS (5xecuiiouc>fnhrcrs im Einverständnisse
mit dem Exccutcn die mit dcm Bescheide
vom 13. Aplil 1869. Z, W31 , auf deü
12. Juni und 14. I n l i 1869 cmgco,d<
ncten cistc lind zweite executive Feil-
bielung dcr dcm Matth. Marinko uon
Obcrkaschcl gehörigen, im Giundbnchc
^nslthal >u!» Urb.'Nr. 75/,', Fol. 99 vor-
kommenden Ncalilät unter Aufrechthaltung
dcr dril len, auf dcn

14. A l , gust 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichti< angcord-
uctcn Feilbictung als abgelhan erklärt
worden scicu.

Laibach, am 8. Juni 1869.

(1865-3) Nr. 2371.

Ucberttagilltg der dritten
erecutiven Feilbietuliq.
Von dem k. l. Bezirksgerichtc Nad<

mannödolf wiid hicmil l'cf^unt gemacht:
(äö sci im Einveiständnissc beider Theile

die mil dcm Aeschcioc vom 11. April 1869,
Z 1526, ans dcn 12. Inn i 1869 ange-
ordnete drille execuliv«: Feildielung dcr,
dcr Katharina .ttlemcncic von Vcldcö Nr.
40 gehörigen Nealilät Urb,-)tr, 4 5 9 ^ ,
Auszug-Nr. 4 -><! Herrschaft Vcldcü mit
Beibchalt dcö Ortci«, dcr Slnnde u»d
mit dcm vorigen Anhange anf dcn

1 2. O c t o b c r l. I .
übertragen worden,

K. k. Bezirksgerichte Nadmanusdorf,
am 6. Juni 1869.

(1580-3 ) Nr. 1169.

Dritte exec. Feilbietlmg.
I m Nachhange zum h. ä. Edictc vonl

14. April d, I . , Z 744, wird bckanl't
gemacht, daß über Anlangen der üxcc^
lillnöfnhrcrin uud dca Execute» die erste
und zweite Fcilbiclnna.6 - Tagsatznng zul
Bcränßernns, dcr dcm Anton Hoccvar ge-
hörigen Realität zn Primstthul Rccls>
Nr. 42, Urb.'Nr. 40 n<! Pfarigilt Treffe"
für abgehalten angcschcn werde, und daß
es bei dcr drillen auf den

20. August 1 8 6 9
Vormittags aufgeschriebenen TagsatzM'g
sein Verbleibe» habc.

K. l. Bezirksgerichte Treffen, am I8te"
Juni 1869.
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Ein vollställdistcr

Sommrr-Iwjug
Gcmz complete

Leinen-Anzüge
von Rtt biö 3 4 fl.

Filr dcn Hochsommer:

ÄlMcm-Rücke
von <D biö R^i fl.

Ferner ; „ den dilligste» Preisen:
Überzieher in alleil Farben « - ^« st,
^ommcran^Ige 10 — ̂  fl.
So,nmerri.icse, Sacko . , . 4 - i^^ fl,
Sumuierrücke, Iaquetö . . « — M f l .
Taloinoctc schwarz . . . 14 — 28 fl
^racls mid Gehröckc . . . 14 — 32 si,
Salon-An,ügc complrt . . 2 4 — 45) st.
Priesterrörle 18 — 3« fl.
^^drückc 6 — 2 4 f l .
Knii^lciröcke 3 — 12 fl.
Schiltzmrücke . . . . fixer Preis 10 ft
Echlafructe d — 2(i fi
Ncisc-O,ida mit Kapuze . . ^ " ^ ^ ^
Mil.tär-Vlm.sen . . . . 7 ^ Z s ^

S^mmmerlioslil . . - - ^ — ^ ss
Diucrsc Gilets 2^ ̂  ^st-
^menlluzligc 1l) — 24 f l .
Tiir!ieran^ic>e 2^ — 8 fl.

werden dest̂ üs rmpfo'leii in dem

mit höchstem Preise ausgezeichneten

Kleidermagazin
Don ((372-30)

Meiler *fc Alt.
-zum Ttock- i iu Oisei»/ ' Ecke der

Härutnerstrasie
M ^ ° Bei Bestellungen unter gefcilli-

^ ' Mllsianqabc von oberer Brustwcitc
uver Bnist und Nilcken). Banchwcüe
S ? " " die Mitte), Schrittlänge (fest im
d'e 5t ^^ "'^' Elbe), bitten wir annähernd
r°m n ""d den Preii« lant Preit«cou-
Ninn ? " ^ ' ' " bestimmen und die AnSfiil,-
lassn, ^ ätthneii Anstinqe nns zn über-
U'r s ! " !.">' « i « « » « «««« « » < i «
du»., ' l^t bcr Ärstell.ndeii jeder Sen-
ge» , " " ' ̂ n , «»<«« «e»»« l » beile-
alle' ' " '"'^ niicdrüetlich ertlärcn, daß
wciiü ' ""6 bezogenen Kleiduug«stl!ckc,

riüc!!! sn ^ ' ^ ° " ""6 "^^> immer für
Grunde nickt entsprechen, » » -

I **1**111*»1«»* retour genoin-
7!» WftlllfH.

, ^ « ^ ^rei^cmirante auf Verlangen gra-
^,' u»d srai,^ . Ucbcrtrasssnez.lei-
^' laHstttcbe, „amenllich ein grosser
")cil Ul'bcr,iel,er, schwarzer Nocke,
" " . ' ' l ' l l ' l r i d r r , werden an Minderbemittelte

l ^acwisseuliajteslc U ^ klügst urrtanst.
^ H ^ ' I n Anbetracht, daß iu unserem

lgr» ? n ^ . j ^sg erdcnkllchc Maß vcr-
b.i r"' daß wir die besten h a a r e n
M >?>.>dester AuSfnhrunc, auf bil l istste
^ . °lse herslellcn, das; 'unser streben nur
^, , ^lichtet ist, den durch Jahre crwoi-
l , l ? Eliten Nns überall hin dauernd zu
j , ' ^ lgru. ist c<? „icht unr »usern geehrten
t i n / ' ^ " ' ^ "dcru I e d e r m a n » zuri'eicl'-

U'eit geworden, vcrtraucnßuoll seinen i l lci-
""uedarf durch nnS ;n decken,
w ^ ° "U t empfehlen wir uns dem Nohl -
"°Ucu rincs hochgeehrten Pnl' l icums, so

^ nnseru geschälten Hlnnden mit der
M > ' . un<< n,it einem recht lebhaften Zu-
'̂ U!ch zli beehren. Hochachtungsvoll

Keller & Alt,
^-chl,eldrrmeister, Besitzer mehrerer
«,"^'ch»>ii!gr!i. ) „ ^ ^ ^ . ^!i.'ö Klcider-
" °gazü!^ : 2 ^ i c u . G rab rn ?t r , i l ,

».zum StoPk-ini-Kiscii.'

^ 6 2 4 - y Nr. 4224.

Dritte erec. Fcilbictung.
. . ^ " ' N t. l . Bezilksgerichtc Fcis l l izwi id
plannt gemacht:

^ ^ s scicn mit Eiiittcvstäi'düis; bcidcr
, ^ ' c die mit Vcschcidc uom ! i . 'Apiil
^ ^ ^ , Z. 2359. auf den 15. I n i n und
., ' , ^u l i 1869 cl,i^coldl,ctcu crsle und
lob n) ^t t l t t ivc Fei ldictui^ dcr, dcm Ja .
i»n «1°'^ ^ ° " Vcrbica Nr . 14 l,el,üiigcn,
«u!> ^'""dduchc !>'l Hcrlschafl Iad,ani^
l'tät b- '^r. 182 vcxlommcndci, Nea»
diu. ' " ^ " ' bem Iohaun Tumsiö schul
h a l t l . , ^ f l . 4 9 ' / , kr. c. . . . . für ab^e.
brif/ ^ u l i ^ worden, daher mm zur

" ° " . aus den

1 7. «Iu y u st 1 8 6 9

"'geordneten Feilbicttmg geschritten wcr<
dcn wird. " '

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am I2ten

(1006-1) Nr. 2447.

EnmlMlllg
an die Nlwctannten GrundbuchSditcn Ma-
thiaS P i p p a u , Josef Fc r j au c i i und
Anna V a l e s , verehelich!«: H l a d , uud
ihre allfalligen Erden, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. k. BczirköMichte Wipftach

werden die unbekannten Gruudbuch^dilcu
Malhias Pippau, Jose' Ferjaucit und
Anna Bales, verehelichte Hlad, und ihre
allfülligcu Erden, unbekaunten Aufenthaltes,
hiermit erinnert:

Es habe Autou Hlad vun Plinnua
wider dieselben die Klage auf die, auf der
Realität des Klägers Anton Hlad. vor-
kommend ml Grmidduch Gi l l Pl«nina
«ul> Folio 40 , Rcctf.-Zahl 02^, einver-
leibte» Schlüdfordcruugcii, uud zwar:
l.zu Glil'sleu dcö Mathias Pippau aut«

dcm Schuldscheine vom 2 l . April 1795
iütal'ulirt am 10. Seplemucr 1795
für 40 Ducati oder 45 f l . 30 tr.j
f. A. ; !

2. zu Guustcn des Mathias Pippan aul«
dcm Schuldscheiuc vom 17. December
1790 intabulirt am 3. März 1797
für 100 Ducati oder 113 ft. samml
Anhang;

3. zu Gunstcn dcö Mathias Pippan aus
dem Schuldscheine uom 0. Mm 1800
inladulirt am 22. Juni 15M fül 230
Dncoli oder 200 ft. 40 tr.;

4. zu Gunsten deo Josef Fc ĵaucic aus
dcm Schuldscheine vom 20. März !801
intabulirt am 7. Februar 1607 für
0 0 0 f l . ^. W.;

5. zu Guustcn der Anna PalcS, verehe-
lichten Hlad, aus dcm Ehcverlrage vom
4. October 18 l i intabulirt am 30ten
December 1811 für ihre Hciratöan-
sprüche uud Zubringern per 375 ft.^.W.;

tiuli mm«. 7. Juni 1809, Zahl 2447,
Hieramts eingebracht, worüber zur müud«
lichen Verhaudluug die Tagsatzung auf dcn

10. S e p t e mb er 1 8 0 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc dcs i; 29
a. G.O.angcoidnct u. dcu Gcllagtcu wcgcn
ihres unbekannten Aufcuthaltcs Thomas
Franz ^uzct von Plauiua a!S l'uil!!«! u<!
üclul» auf ihre Gefahr uud itosten bcslcUl
wurde.

Dcsscu werden dieselben zu dcm Endc
vcrstäudigel, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt fclbst zu erscheinen odcr sich cincu
andern Sachwalter zu bestellen und anhci
namhaft zu machen habcn, toidrigcns
diese Rechtssache mit dcm aufgestellicu
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Äezirkcgericht Wippach, am 8len
Juni 1809.

lM4-1) îr. 2500.

Cnmtenlltg
an die Ia lo l i N u p u i t'scheu Kinder, dann
Jakob nnd Mar ia N u p n i t und deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Vom dem t. l.Äcziltögcrichtc Nippach

werden die Jakob Rupuit'sch.u Kinder,
daun Jakob uud Ä ^ n a Rupui l uud
deren unbekannte Rechtsnachfolger hier-
mit erinnert:

Cö habe Agnes Tcvcic von Wippach, durch
Hcnn D r , ^ozai, wid.r diejelocu dle Kla^c
auf die mit dcm Ucbclgulisvcrlragc vom 4len
Februar 1830 auf dcr Realität ,'Uli i>!,^,
257, Rclf .-Nr. 25 " l l T r i l l c l für die Jakob
Rupint'lchell l inder lnlabulirle Eolferl i-
gungssummc per 400 f l . C. M . . oder
420 f l . o. W. , nebst dcm jür Jakob und
Mar ia Rupiu l haftenden UlucrhnUs. und
Wohuuugörcchte, "ll> i>ilu^. 12. Iu>,>
1809 , Z . 2 5 0 0 , hicramts cmgcbracht,
wolüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagjatzuug auf dcn

14. S e p t e m b e r l . I . ,
f iüh 9 Uhr, mit dcm Auhangc des § 29
c,llg. G . O. cmgcortmct m,d den Gellag-
lcu wegen ihres unvctanulcu Aufhallcö
Dominik Trost von Zoll °ls l ^ „ l . i n ,
ml l,^!u,» auf ihre Gefahr und Ko,lcu be-
stellt wurde.

Dcsscu werden dieselben zu dem Eudc
verständigt, daß sie allcnf"ll6 zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr >ich einen
andern Sachwaller zu bcstcllcu uud anhcr
uamhafl zu machen habe», wldr l^c i^ diese
Rechtssache mit dnn aufgcllcllteu Curalor
»erhandelt wcrdcn wird.

K. t, Bezirksgericht Wippach, am
15. Jun i 1869.

^1003—1) Nr. 2589.

Erinucrullg
ai, die unbekannten Grundbuchsditcn An-
ton K a u ö i c, Johann R o s m a n », M a r .
tin Orab lov i t z ' sche Erben, Joses L c ^
bau und Anton G o d i n a und ihre all«

fällige" Erben.
Von dem l. k. VczilkSgerichte Wippach

wcidn, die uubelaniilcn GruudbuchSditcu
Ainou Kaliöic. Johann Noömaun, Mar t i n
Grablovitz'schc Erben, Josef Lcdan und
Anlou Godiua uud ihre allfalllgcn Erben
hiermit erinnert:

Es habe I o h . Difranccsko von Stur ia
wider dieselben die Klaa,e auf die, auf den
Realiläten des Klägers I . Difrancesto von
Zlur ia , vormals »<! Grundbuch Herrschaft
Wippach >'u!> '!'<»!>. >V. und zwar auf dci,
dicker »ü, !'<!>'», l'>'ss. 236, Urb.-Nr. 500.
Rcctf. - Zahl 15. Acker n'>> >».ill>nn!, s»,i
>'!-<xni uud Ackcr ?-" kl,>n^,»>, nu«. 239,
Urb. 'Nr. 5 0 2 " / ^ , Ncclf .^tr . 1 7 , Acker
v l>!>", l " 3 . 243 , Urb.'Nr. 506 , Nctf..
Zahl 22 einverleibten Schuldfcudcrnngcn,
und zwar:
1. die Forderung zu Gunsten des Anton

Kaucic aus dem Vergleiche vom Itttcn
December 1810, Zahl 285, intabulirt
am 1. December I 8 I 9 per 500 f l . ;

2. jene zu Gunsten des Johann Ros-
mann aus dem Vergleiche oom 4tcn
Ju l i 1822, Zahl 992, iutabulirt am
15. Scptembcr 1827 per 100 fl.;

3. jene zu Gunsten der Mar t i n Grablo»
oitz'schcu Erbeu aus dem Urtheile vom
27 Augusl 1832, iutabuliit am l4tcn
Apri l 1835 per 525 f l . E. M . ;

4. der zu Gunsten dcö Josef ^ebau ans
der EinanlworluugSlirtui'dc vom l0ten
August 1830 als ErwerbungStilel
pläxotirte (iigculhumSaüspruch, so wie
die darauf zu Guustcu dcS Aulou Go°
diua aus dem Schuldscheine vom 21tcn
Ju l i l 838 , supeipiäuotirtc Forderung
per 400 f l . , wie nicht milder die eben
darauf zu Gunsten des Johann Kar l
Rosmann aus der Ecssion vom 9ien
December 1838 am 20. Apr i l 1842
superintabulirtc Forderung per 405 f l . .
endlich,

5. die zu Gunsten des Johann Karl NoS<
mann aus dem Urtheile vom 2 l . Ju l i
1844, Zahl 2015), iutaliulitt am 7lcu
M a i 1845, auohaflcndc Forderung per
400 ft., die 5proc. Zinfe» und Gc» ^
lichtstoslen per 20 f l . 14 kr.

mtabuliltc Satzposlen, >ul, l » « ^ , 14. Juni
1809, Zahl 2589, hicramls eingebracht,
worM'cr zur mündlichen Verhandlung die
Tagsntzung auf den

l 7. Scp temb er 1809 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 19
a. G. O. angeordütt uud dcu Geklagte»
wcgcu ihres unbekannten Aufenthaltes
Frauz Stranccr von Zapuzc als l'ui-ittxr
lul iicium auf ihre Gefahr uud Kosten bc-
stcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcr<
släi'diget, daß sieallcnsullszurechterZeit selbst
hicrainls zu erscheinen oder sich ciucn andern
Sachwalter zu blstcllcu u»d anhcr namhaft zu
machen habcn, widrigcuS diese Rechtssache
mit dcm aufgestellten Curator verhandelt
wcrdcu wird.

K. t. Bezirksgericht Wippnch, am 15ten
Juni 1809.

(1638-2) Nr. 1706.

Ed i c t
zur Eiuberufuoq der VctlassenschaslSnläu-
bigcr des uersloroelMi Pfarrers Herru

Josef Novak .
Von dem t. k. Bezirksgerichte Littai

werde», diejenigen, welche nls Gläubiger
au die Vcrlasscuschaft des am 20. Juni
l868 mit Testament gestorbenen Pfarrers
Herrn Iofef Rooat von Kolourat ci»e
Fordcrntig zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Ammlduug uud
Darlhuung ihrer Ansprüche dcn

19. J u l i l. I . ,
Vormiltags 9 Uhr. zu erscheinen odcr
bis dihiu il>r Gcsuch schriftlich zu ü!>cr.
rcichcu, widrigens denselben an die Vcr-
lasscnschaft, wenn sie duich Bezahlung
der aügcmcldclen Forderuiigru crschüpf,
würde, kein weiterer Anspruch zuslünde,
als insofern ihnen eiu Pfaildrccht gebühr».

^ K. k. ÄczirlSgcricht L»ttm, am 2lc»>
! Juni 1809.

(1678-1) Nr. 8775.

Grccutwe
Ncalitäten-VelsteigflUllg.

Vom t. l. städt.-delca.. Ä^irlSgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Frai'z Ruß von
Höuigstein die executive Versteigerung der
dem Josef Pul, von Perooo gehörigen,
gerichtlich auf 2594 fl. 80 lr. gescdätz'
ten Hübe >u!> Urb. ' Nr. 11 ml Wer-
neg'schcS Bcneficium Gutenfeld nebst An-
und ZugelM bewilliget und hiczu drei
Feilbielmlgs'TagsatzUligcn, uud zwar die
erste auf dcn

14. A u g u st,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
uud die drille auf den

16. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Fcilbictung nur um
oder über den Schätzuligswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Äcillltionsbeoingnisse, wornach ins<
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
botc ein lOpcrc. Vadimn zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätziliigsprotokoll und der Grund-
buchscxtract können in der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 14. Mai 1869.

(1675 - 1 ) Nl^ 120341"

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
Von dem l. k. städt.'deleg. AezirlSge«

richte laibach wird hicmit tund gemacht,
daß. nachdem zu der auf de» 31. Juni
1809 ancicmdnetcn ersten erecutiven Feil»
bictui'g dcrdcm Thomas Vcrbit von Stoäce
gckörigen, im Orundbuchc «<l Stosöe >ul»
Ei»lage-Nr. 32 uorlommendeu Realität
kein Kauflustiger erschiene,, ist, am

3 1. J u l i und
I. S c p t e m b c r d. I . ,

jedesmal Vorm von 9 bis 12 Uhr, hier-
gcrichtö zur zweiten unc> dritten Fcilliielung
der genannten Realität unter dem vorigen
Aliliange gcschrilteii wird.

Laibach, am 1. Juli 1869.

(1022-2) Nr.'35237

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Feistriz wild

, bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Greculions«

führcrö die mit Bescheide vom 12. August
1808. Z. 5975, auf den 6. November
und 4. December v. I . atigeortnct ge-
wesene jedoch sistirtc zivcile und dritte
Rcalfcilbieluuss in der Ercculionssache dcS
Andreas Fran^ von Pclm gegen Thomas
Zibcrna von Eele Nr. 21 P'.l. 57 fl, 28 kr.
8. l). «. auf den

30. I u l i und
3 l . August 1 8 6 9 .

um 9 Uhr Vormittags, im Reassumirungs-
wcge m't dem vorigen Anhange angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgerichte Fcistriz, am I2tcn
Mal 1869.

( 1 6 7 6 - l ) Nr7 i0605. '

Dritte crec. Fcilbietung.
Von dem k. k. städt. dcleg. Vezirls«

aerichtc laibach wird im Nachhange znm
Edictc vom 22. December 1868, Zahl
13786, bekannt gemacht, daß über An«
snchcn des Efcclilio»sführerS im Einve»
stäudtlisse mit dem Erecuten die mit Be«
scheid vom 22. December 1868, Zahl
l3786, auf dcn 9. Juni und 10. Ju l i
1809 augeoldnctcn erste und zweite
xecutioe Feilmctung der dem Johann

Gorzic von Podgorica gehörigen, im
Giuudbuchc Lichtcnbcrsz und Podgorica 5uli
Urb..Nr. 71, Reclf.-Nr. 0 oorlommcnden
Realität als abgehallen erklärt, u»ld es
habe lediglich bei orr dritten auf den

II. August l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts cmvt'
räumten Feilbietung sein Verbleiben.

laibach, am 9. Juni 1869.
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Unterfertigte beehrt sich, der geehrten Damenwelt anzuzeigen, daß bei ihr elegante

Nähmaschinen
deren schöner Stich, Dauerhaftigkeit und vielseitige Verwendbarkeit allgemein bekannt, billigst /
zu lausen sind. Kiiuferinueu wird eben daselbst dcr gründlichste Unterricht im Nahen ertheilt. Auch
werden Streifen jeder Art zum Koiffiren übernommen, (1707—1)

Marie Moro, Hauptplatz Nr. 132.

! Heilung eines vierziajäbrigen Hustens. !
l> Herrn Hoflieferanten J o h a n n H o f s ' s G c n t r a l - D c p o t in W i e » , <
ß K ä r l l t n e r r i N s t 1 l . ^ ^^ '
^ A m t K i e n i t z , 5. März 1869. Meine Aerschleimung ist nach dein Gebrauche ^hrcr
^ ausgezeichneten Maljfabricate wunderbar schnell verschwunden und dir Atlimimgoorgane l
ß sind wieder ganz frei. Möge jeder Leidende so schnell Hilfe finden! N o l l , Lehrer. — (

Gr,.-G i)t t s r l t z , 9. März 1«<N. M i t dem H off'schen Malz-Opract-Gesnndheit^ier, der ^
^Hof f ' schr i i Malz-Gesundheits-Ehocoladc und Vrust-Mal;b°nboni<, rrzlelc ich be, den ^
' meisten Kranken die vortrefflichsten Heilwirkungen. D r . M H t i v c h m e y c r , Pract Arzt.
> __ H o l o>l> a n « . 29. März 1869. Senden Sie mir von Ihren t r e f f l i c h e n ^ M a l z f a -
ß b r i t a t e n nameiitlich auch Vrnst-Malzbunbons (gegen Husten) . Ä . f r e l h e r r v o n (

^ l t a n o w l , - - M o d e r n , <!. Apr i l 1809. Bitte um Sendung ihrer t r e f f l i c h w i r - .
E l e n d e n Ä r n s t - M a l z b o n b u n s . B a r o n « a r g , l . l . Rittmeister, - Z e m p e l -
ß b ü r g , Nbz. Marie»werder, den 9, M a i 1869. Ih re Malz-Fabncate haben sich anch bei ^
) mir in fast wunderbarer Weise bewährt. S e i t v i e r z i g J a h r e n l itt ich an einem <
s k a t a r r h a l i s c h e n H u s t e n , dem sich jetzt in meinem .'><'> Gedenkjahre e ine bedeu tende s
^ Ki i rperschwciche z u g e s e l l t hatte. Dem längeren Genusse I h r e s M a l z - E x t r a c t ? .
) G e s n n d h r i t b i e r c ü ' u e r d a n t c ich n ich t b l o ö m e i n e k ö r p e r l i c h e S t ä r k u n g , l
j sondern es v e r l o r sich m e r t w t t r d i z , er We isc anch m e i n a l t e r Hus ten . V i lwe ^
> P. ziamuitzcr geb. Outstadt. ^ . « , . . . i

D G ^ Da« allein eckte Hoff'sche Malz^Vxtract We»»ndl,eltsb,er, wie s
' die Ä)ial; Grsundhcits-^hocolade n"d Malz-Oxtract-VondonS sind ,l»r ,
^ .«.irntneriin« Nr . l i . — Auf den EtiquctS steht der Namenszng ^ » - ^
j « » ^ ^ ^ «>«»» l
< greise: ^alz-Extract-Gesnudheitöliier mit Glas und Verpackung: « Flaschen fl. 3.70, ff
^ 13 sslaschen fl. 7, 28 Flaschen fl. 14, 58 Flaschen fi. 27,30. 120 Flaschen fl, 5)5. Malz-
) GesmidheilSCHocolade Nr. 1^ 1 Pfd. fl 2.40. Nr. II.- 1 Pfd. fl. I.<iU, Bei 5> Pfund l

'/, Pfd. gratis, bei 10 Pfnnd 1'/. Pfd. — Malz-EhocoladM'PuIuer filr Säuglinge alö ^
Ersa^miltel der fehlenden Muttermilch 80 u»d 40 kr. — Vrust-Malz-Voubmiö «0 unt» /
30 lr. — Alles ab Wie« — I n Laibach bei Herrn Eduard Mahr. f

Verpachtung des Gasthauses der
Bierbrauerei in Adelsberg,

lvonn sich folgende Localitülen befinden: !
Zu ebenei Elbe 3 Zimmer. 1 Kucke mlt Sparheid, I Speisekammer und 1 Wein-

keller: im ersten Stocke ^Z immer , weiteiS ein Zier-, Obst« und Gemüsega.ten, daiin ci»
Bietsalon, eine gedeckte Kegelbahn, wie Glas- und Treibhaus sammt Mistbeeten, eine
Slal l lMg auf 16 Pferde, auck ist die CenteslmentalBrückenwaqe z>, verarbc,,. ,

Darauf Äeflectlrenoe wollen sich an Herrn Andreas L a u r e u c i c btleflick ober 1
mündlich wenden. (1660 — 3)

, — — ,

^ ZahnürMchls Etablijstmcnt
^ des (KU4-4)

A. EBfiftiiisiller«
> Heimann sches Hans näckst ,
^ der Hllldecztyblücke. ^
> Die schöusteu uud besten « » » » » « und !

I^,,st«l^,«el4-oder 5»«,5«r«»»l«»^
^ ohne Hate» uud Klammern, das Vorzug- ^
, lichste, was die Zahutechnit zu leisten im !
l Stande ist, werden daselbst verfertigt !

und I » l » , n « , l , „ » 5 « " ««»«>,
. ^ » » n l ! « n n , mio 4.'«,»>«»»t, sowie !
> alle anderen Hahnopcralwurn auf das :
> schmerzloseste und schoumdste vollzogen. ^
^ Die Ordiuationen besorgt auö besonderer !

Freundschaft !

! Herr I S R ' . V ' . I l » ' « « » ^ herzoglicher ,
^ Leibzahnarzt und einer. Docent der Zahn- ^

heillundr. ,
Ordination täglich ron 9 bis 12 nnd 3 !
bis 5 Uhr, An Gonu- nnd Feiertagen ^

von 10 biö 12 Uhr. -
N n f e n t h a l t b is Vudc Anqnst .

Gin Z Stock hohes

Haus
ml«cn der Stadt W e i x e l b u r « , mit einem

H a n d l u n g s s s c s c h a f t S l o c a l e ,

in welchem schon durch 40 Jahre eine gemischte
Waarcnhandlnug betrieben wird, bann mit zwei
Zimmern zu ebener Erde, 1 Zimmer im ersten
Stock. 1 Keller, 1 Stall, 1 tiriliern Garten,
riebst Aeckcrn nnd Wiesen, ist sogleich zu verpach-
ten oder anch unter sehr billigen Bedingungen
zn veitaufe«.

Cm ANljall5
ans der V o l a u a v o r s t a d t N r . ' t t t , auf einem
guten Posten nahe der Caserne gelegen, iN von
Michaeli an zn verpachten.

Ein im spttmisachc bewMllltr

Commis
wirb sogleich aufgenommen.

Hierauf Reficclircnde wollen sich an den
Eiqcnthilmer I o h . (5, R ö g e r , Polanavorstadt
3ir.30. wenden. (1«37.-2) >

3OOO Gulden
PupUiargelder sind sogleich darzu-
leihen.

Näheres in der Kanzlei dos Dr. Ju-
lius Rebitsch. (1686—2)

Soeben erschien in V I I . verbesserter
Auflasse uud ist durch I g n . v, Kleimayer lk ÄaM'
bcrgs Äuchhandlniig in Lciibach zn haben:

Die

auf ihrem gegenwärtigen Standpunkte
mit Berücksichtigung des Thees und

über das moderne Serviren
für Aufäustrrimtett und Praktische

Köchinnen
von

Katharina Prato.
Frei* *. fl.

Preise rter Mieder
von 8, 10, 12, 14 l»is 1« fl. o. W.

Oolnturo von
I «,«. lübia lü fl.
I <>• W. Boi BB-
Ktellunjr duroli
Correspondent
erbittet man d.
Mass in vier
Papierstrcifen:
1. Umfang von
Brust und Kük-
ken unter dtu
Armen gonom-
nien. 2. Um-
fariKderTaille.
3. Umfang der
Hüften. 4. LSn-
!,'« von unter
<lom Arme bis
zur Taille. Du«
•MUSS ist all'
Körper über das
Kleid zu uoh-
men.

1705-1)

Eine C««2"2)

Wohnung.
bestehend ans 3 Zimmern, Sftarherdlilche, Speise-
lcimmer und Hulzlege, ist vou Michaeli d. I ,
au in Untcrsckischka Haus » Nr. «1 zu
verniiethcn.

Mhercö bei dcr EigenthUmeriu.

Allgemeine Agrar-Bank
in Wien, I. Keungasse Nr. G, vermittelt den Kauf- und V e r k a u f
ltog-endcr Güter in Ocsfcrr^ich-iJHgarifi. - Ueber die Objecte
liogen 111 deu Bureaux genaue Nacliweisungen zur Einsicht vor; über
die näheren, billigen Bedingungen sind wir bereit, auf Verlangen brief-
liche Auskünfte zu ertheilen.

<i6%-i) D e r Vcrwaltungs-RatJi .

Ha* beste Mittel
.;um Wachsthum und,ur Erhnltunn der Kopfhaare
ist das seit Jahrhunderten belcmnle, aber sehr schwer zu gewinnende, von dem Gefer-
tlgteu chemisch gereinigte nnd sillrirle, mcdiciuisch gepnifte Kammfelt, welches noch uic
alö reiner Toilrttegegenstaud zu bclommeii war. Dasselbe befordert durch seine emi-

I »entcn Elgeuschafteii den H a a r w u c h s , stärkt die Haarzwieb.! und befestigt daö Aus-
fallen der Haare gänzlich. Die Wirkungen demselben siud überraschend, ^ch unterlasse
daher jede weitere Anpreisung, denn der höchste E r f o l g , nber welchen M W ,,,^>»,«
»>» ««<> W » briefliche A,iclleu»ui!geu und Dankschreibeu sich in Häuden des Ke-
fcrligtril zn Jedermanns Hinsicht befindm, ist daö beste Zeugnis;.

« > » « ^ l Ä I'«^< l««^ l » , «»«»»»l».

^ H ^ ^ "- 1 Flacoll rein siltrirtcs Kammfe«-Orl, mit
' ^ ( !«e2) ^ l)dcr ohuc Parfum 1 si. Als Pomade per
2 ) ^ » ^ ^ ^ ^ - - ^ - ^ ^ ^ ^ » ^ < ?) Tiegel mit eleganter Ausstattung <!0 kr.
^ / s ^ ^ ^ ^ » / » n ^ ^ - ^ > « M O "^^ Cotüuetiquc 5>0 tr. Kammfctt-Pomade
'3 ! «/^«.^''^«»««»li l i ' 'v^( t f f^ »" ;um Schwarz- oderVraunsarlien der Haare
>F X ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ Ä ^ 3 per Tiegel in Alabaster 1 fl.. al« Coiüne'
- - ^ ^ > , ^ ^ r i l ^ ^ ' ' M T ^ Z ^ I . tiaue 50 kr., Varlwichö blond, brau» und
3 Hr sA H ^,0 ^ " ' / ^ e W ^ - ^ ' ' " " ^ "^' lr, » » Al.swävtissl- Ve-
" <̂ ^^l ^/ ^ li:l.'li6 l^. ^ H ' strllunssen wcrdeu gegeu deu eiucieschickleu
^ ^c^Mi i ,«»»»« V o i t ^ ^ . « V" "g ucbst 10 lr, Emballage oder mit

Z ^ x ^ B k ^ i l M le'se^iN55» Postnachnahmc schnellstens befördert.
Um den häufig vorkummenden Fälschungen vorzubeugen, wolle man genau beach-

ten, daß jedes meiner Kammsctlpräparatc mit nniuer Schutzmarke uud der Privi lc-
giuiuö.-Auschrift ?ir. 5Ü40/2310 verseheu ist, (285!)—1«)

Das neueste, beste und M i z unschädliche

MH" echte Hanrfiirbemittel "MH
^i» Schwarz, Vrauu und Hellbraun), womit sich Jedermann augenblicklich die Ko.f- !
und Äalihliarc «>»»««»>,«,l beliebig hell und duulel färben lann. Der Erfolg ist !
sicher und ilberraschei,d, die ssarbeu höchst ualüllich nud die Ausfllhcuug uuge'mriu l
leicht, g r e i s e : Ein Karlon sammt Oebrauchsauweisuiig 2 fl. 50 l r . ; die zum l

Färben nöthigen Pilrsteu, Tassen uud Kamme zn je einem Karton 50 kr, l
«>n»,»«'»^l ,«»,„»^<«,, besonders zu empfehle» für Damen zum Schwarz- oder !
Brauufäibeu der Haare uud Augenbrauen, im Etui sammt Bürste uud Kamm 1 fl. !

Auch sind verschicdeue, Gattungen französische Parfumeriewaarcn zn den billigsten !
Preisen am ^nger. !

Il!«»«>l»<»V« , «x« , » , > , , „ ^ x » I V , z»«»T « , , j f , n « < t « „ «I«<«, i>: !
I n uieiuem Frism'alouö: Stadt, verläugcrtc itärutuerstialze Nr. 51, uud Fa- l

brik: Neulmugasse 9ir. 70. Ferner bei Hru. A. Mol l , Apotheker, Tuchlauben; Jos. l
Weiß, Apotheken. Tuchlanl'en; I . Ritter, Nolhenthurmstrnße 16. l
^ ^ ! ! i l 3 ^ t in ̂ albachdciHru. V). !?«:,«»'. Palfumcrichaudlung.

G ö r z - ^ . >^<>l!««'»' und «>','. «« , " ,»»^1 ; G r a z : « l . > ^ l « - l « , » , , ^ l ^ ; K l a - !
g c u f u r t ! ^ . « , ' < n « i , Friseur; T r i r s t : ^ . »<'«««->,«>,'am Corse,; V i l l a ch'.' l

^». »'«"««»M«, nnd in den meisteu reiiommirtcn Apotheken dcö I n - nud Auslandes. l
W i l h e l m A b t , Frirsenr. Parfumeur und l . l . Privilegien-Inhaber in Wien !

Zerrn Dr. . 1 . <«'. !^<n»p, praktischer Zahnmt in Wicn.
, Kucr Wohltu'boiTii! S/IMMITÖ, 25. Juni 1SG8 J
1 Ich gehnmchi; schon si-il inulii-orcii Jahren Ihr r(illli) liclisl bokuilllies Ana- I
1 tlioriii-Mundwusscr mit dem boslen Erfolge, «Icu-h wird selbes schon so '
[ Vielfach nacligoinacht und A'orfiUsoht, dnss ich mich entschlossen habe, um «ine J
1 echte Waare zu erhallen, direct an Euer Wolilgeborea mil der Bitte mich zu wenden, mir j
1 per Postnaclinahinc 4 Flaschen Analherin-Mundwasser und 2 Schachlel/i Zalmpulver per *
| I'ost zu/.usondnn. ]

Indem ich meine Bitte nochmals wiederhole, zeichne ich mich mit grösster Hoch- j
actilung ergebenster I

(io~2) Dr. Ludwig v. Wichnetz, j
k . l l c / . i r k s a r z l l

I
Z u h a b e n i » I i » i b a c l l b e i J o s e f R a r i n g e r — J o h a n n K r a s e l l o w i t z — A n - J

t o n K r i s p e r - - P e t r i c i c & P i r k e r — K d u a r d M a h r -- F e r d . M e l c h . S e h m i l t — 1
— i n K r a i n b i i r g b e i L . K r i s p e r ; — i n B l e i b u r g b e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — i n W a r a s d i n b e i i
H a l t e r , A p o t h e k e r ; in Ittulolfswerth bei l). l\ i z / . o l i , A p o t h e k e r ; — i n Gurkseid bei F r i e d . J
1! 6 ' i n c h e s , Apo theker ; — in Stein bei J a h n , A p o t h e k e r ; — in Gör/, bei L a z z a r und [
P o n t o n i , A p o t h . ; — i n W a r t e n b s i r g b e i F . G a d l e r ; i n W i p p a c h b e i A n t . II e p e r i s , A p o t l i . <

Ein schöne ZinHau5
sanllnt Garten, nächst dem Bahnhofe an einer Grazer
Hauptstraße gelegen/im nenen Banznstande, sehr zinser
träglich, 2 Stock hoch, ist nnter sehr annehmbaren M
dingnissen ohne Zwischenhändler billig zn verlaufen,
und ist anznfragen unter der Adresse:

Josef Pastner in Graz. „<» ,
(1620—2) ' ' Nl^ 3289.

Dritte erec. Fcilbietnnq.
Vom k. k. Oszillsgcrichtc Fcistriz wird

brkannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Executions-

fiihvcrs die mit Bescheide vom 17. De-
ccmbrr 1860, Z- 6570, auf den 22tm
Juli 1861 au^orduet gcwcscin', jedoch
sistirtc dritte Ncalfcilbiclung in dcr Exe-

cutionssache des Johann Ivanöic uo"
Iavonjc, Vczilf Cllftcliwuo, qcgen VnleN"
t i " Frank von Ccle Äl'r. 22 i>ol, ii7 5
63'/2 kr. auf den

2 7. A u g u st d. I . .
Volmittasss 9 Uhr, mit dem vorigen A"'
hangc im Neussnmirlmgswcge angeordn^
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 3 0 ^
April 1869.

2>ru«l und Verlag von I g n « ; v.Klt lnmllyr und Fedor Bamberg in Laibech.


